Initiative für eine Montagsdemonstration

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in immer mehr Städten gehen montags die Bürgerinnen und Bürger auf die Straße, um gegen die “Reform” Hartz IV der SPD-Grünen Bundesregierung zu protestieren. Auch die CDU/CSU-Opposition hat dieses Gesetz mitberaten und ihre Zustimmung erklärt. 

Mit der Absenkung der Arbeitslosenhilfe unter das Niveau der Sozialhilfe werden Hunderttausende in die Armut getrieben. Diese Politik verbaut Kin​dern und Jugendlichen aus den betroffenen Familien ihre Zukunftschancen und raubt Älteren ihre Ersparnisse. Millionen Erwerbslose können gegän​gelt und bestraft werden, während Großkonzerne täglich neue Gewinne ver​melden und sich Manager ungestraft die Taschen voll machen.

	Arbeitslosenhilfeempfänger im Juni 2003
	2,054
	Mio.

	davon beziehen ab 01.01.05 nach Hartz IV
	
	

	- keine Leistungen mehr
	0,565
	Mio.

	- geringere Leistungen
	0,975
	Mio.

	- etwa gleiche Leistungen
	0,180
	Mio.

	- höhere Leistungen
	0,331
	Mio.

	Quelle: DGB-Infos zum Arbeits- und Sozialrecht 3/2004
	
	


Doch nicht nur Erwerbslose sind betroffen: Hartz IV fordert Arbeit um jeden Preis – auch ohne Bezahlung. Die neuen Zumutbarkeitsregeln zwingen Arbeitslose Jobs mit einer Bezahlung bis zu 30% unter Tarif anzunehmen. Dadurch entsteht neuer Druck auf die Löhne. Lohnsenkungen, vor allem im unteren Tarifbereich, werden zwangsläufige Folge sein. Bis in die Mittel​schichten hinein schürt Hartz IV Angst vor Erwerbslosigkeit und sozialem Abstieg. Es entsteht ein gesellschaftliches Klima der Unsicherheit. Zu​kunftsangst greift um sich. Millionen Menschen geraten in prekäre Ver​hältnisse oder an deren Rand. Sie werden auf diese Weise erpressbar ge​macht für Arbeitszeitverlängerungen und die weitere Privatisierung sozia​ler Sicherung.

Auch in Oberhausen gibt es eine Initiative für eine Montagsdemonstration, die von Attac, und der Bürgerinitiative Hände weg vom kommunalen Eigentum unterstützt wird. Wir sind uns einig:

Hartz IV und die Agenda 2010 müssen weg!

Wir rufen auf

jeden Montag, 18 Uhr,

zum Protest auf der Marktstraße/Ecke Lothringer Straße.

Birgit Prystaw

Gerd Schäfer

V.i.S.d.P.: Birgit Prystaw, Annabergstr. 38, 46045 Oberhausen


